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Wahl der StimmenzählerIn 

Entfällt, da wir online Abstimmen.  

21 Mitglieder haben abgestimmt, absolutes Mehr 11. 

 

1. Protokoll GV 2018/2019 vom 11.02.2020: 

Das Protokoll der GV 2018/19 wird als pdf mitversendet. 
Das Protokoll der GV 2018/2019 wird bei 2 Enthaltungen einstimmig angenommen. 
 
2. Jahresbericht 2020 und teils 2021  

In Folge der Einschränkungen durch die Massnahmen zur Bekämpfung der Covid-19 
Pandemie konnten keine physischen Treffen stattfinden. Die Vereinstätigkeiten standen 
zeitweise sogar fast still. Dies auch, weil viele Veranstaltungen der GST ebenfalls 
abgesagt oder verschoben wurden. Die Auswirkungen des passiven 2020 sind daher 
nicht gravierend, in den wichtigen Arbeits- und Projektgruppen konnte sich die STA 
trotzdem einbringen: 
 
Arbeitsgruppe Schwangerschaft und Mutterschaft im Tierärzteberuf:  
Hier wurden grosse Fortschritte gemacht und das primäre Projekt konnte im Sommer 
2021 zum Abschluss gebracht werden. Im Verlauf des 2020 und Anfang 2021 wurde 
eine sogenannte Branchen-Risiko-Analyse und ein Dossier erstellt. Typische Arbeiten 
im Tierärztebereich wurden durch Arbeitsmediziner analysiert und in Zusammenarbeit 
mit entsprechenden Spezialisten (z.B. Infektiologen) das Gefahrenpotenzial eruiert und 
erforderliche Schutzmassnahmen bestimmt. Die Dokumente sind daher nicht nur für 



Schwangere interessant. Wer mag, darf sie gerne im Mitgliederbereich der GST 
ansehen. 
Es wird ein Folgeprojekt geben, dass sich mit weiteren Fragen zur Thematik befasst 
(Vereinbarkeit Beruf-Familie; Versicherungslösungen, etc.). Die STA hat weiterhin 
ständigen Einsitz in der Projektgruppe. 
 
Projekt psychische Gesundheit in der Veterinärmedizin:  
Der Bericht wurde verfasst, wartet noch auf Übersetzung ins Französische und wird 
alsbald publiziert. Dieses Thema ist nach wie vor ein Dauerbrenner und die 
Akzentuierungen in den letzten 2 Jahren durch die hohen Belastungen der pandemie-
begleitenden Umstände zeigen im besonderen Masse auf, wie wichtig die 
Sensibilisierung und Diskussion zum Thema sind. Die GST selbst zeigt grosses 
Interesse am Projekt. 
 
Die STA ist in der Arbeitsgruppe für Lohnempfehlungen vertreten und bleibt 
weiterhin am Ball, dass die Löhne der AssistentInnen und auch TPA stetig angepasst 
werden. 
 
Die STA hat sich erneut für eine Reduktion des Mitgliederbeitrages der GST eingesetzt. 
Mit der Neuschaffung der Kategorien „Aktiv in Auszeit“ und „Aktiv im Ausland“ konnte 
die GST zwei problematische Gruppen berücksichtigen. Zudem wurde der 
Verteilungsschlüssel angepasst, das Bruttolohneinkommen wird nun in jedem Fall auf 
ein Vollzeitpensum hochgerechnet und dann verglichen mit dem Lohnband der 
Assistenten im 4. Jahr. Wer darunter fällt, ist reduktionsberechtigt. Mit dem vorherigen 
Schlüssel, bei welchem das Bruttolohneinkommen mit dem 4. Jahreslohn verglichen 
wurde, führte zu Missständen bei Teilzeitpensen in sehr gut bezahlten Stellen 
gegenüber Vollzeitstellen in schlecht bezahlten Stellen. 
Der Vorstand war betroffen zu erfahren, dass es durchaus Kollegen mit langjähriger 
Berufserfahrung gibt, die trotzdem in den Bereich einer Reduktionsberechtigung fallen. 
Es sei hier auch in Absprache der GST ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich 
Mitglieder, die nun nicht mehr reduktionsberechtigt sind, bei Problemen bei der GST 
oder auch STA melden sollen, Lösungen werden immer gefunden. 
 
Die Erstellung der neuen Homepage STA verzögerte sich pandemie-bedingt. Solange 
nur von zuhause gearbeitet werden konnte, gestaltete sich der Aufbau und die 
Bewirtschaftung als sehr schleppend. Nichtsdestotrotz konnte die Homepage im 2021 
fertiggestellt werden. 
 
Ein Vortrag zum Thema „Vorsorge und Versicherung“ in Zusammenarbeit mit B. Bürgi 
und A. Budinsky (Mark & Michel) hätte im Zusammenhang mit der GV stattfinden sollen. 
Die längjährige Zusammenarbeit der STA mit der Firma Mark & Michel diesbezüglich 
bleibt sicherlich weiterhin bestehen; sobald es die Situation um Covid-19 wieder zulässt, 
werden erneut Workshops organisiert. 
 
Die Vorlesung «Berufskunde» im 3. JK der Studierenden, wurde sowohl im Jahr 2020 
wie auch 2021 von Franziska Brandenberger-Schenk online abgehalten. 
 
Die Abendessen mit den frisch diplomierten StudienabgängerInnen hingegen 
mussten sowohl 2020 wie auch 2021 aus bekannten Gründen abgesagt werden und die 
die STA konnte sich nicht präsentieren. Trotzdem ist unsere Sektion bei den jungen 
AssistentInnen präsent, wie die vielen Neumitglieder zeigen. 



 
Für den Jahresbericht: Mirjam Jansen 
 
Der Jahresbericht 2020 und teils 2021 wird mit einer Enthaltung einstimmig 
angenommen. 
 
3. Jahresrechnung 2020 

Erfolgsrechnung 2020 
 
 Aufwand Ertrag 
Salär GV 0.00  
Spesen 2020 5’514.85  
Homepage 354.55  
Geschenke 150.00  
Mitgliederbeiträge  9’630.00 
Sponsoring  0 
Gebühren Konto 60.00  
Zinsen  0 

Total 6’079.40 9’630.00 

Verlust/Gewinn   3’550.60 
   

 
Bilanz per 31.12.2020 
 

 Aktive Passive 

Post 53’977.80  

Eigenkapital   36'261.95 

Weiterbildungskasse  11’013.25 

Stipendienkasse  3’152.00 

Gewinn aus Erfolgsrechnung  3'550.60   

 53’977.80 53’977.80 
 
Die Mitgliederbeiträge sind analog den Mitgliederzahlen erneut angestiegen. So konnte 
per 31.12.2020 ein Gewinn von Fr. 3‘550.60 verbucht werden. 
 
Für die Kassenführung: Mirjam Jansen 
 
Die Jahresrechnung 2020 wird einstimmig angenommen.  



 

 
Die Revisorinnen Nadine Stokar-Regenscheit und Myriam Harisberger möchten ihr Amt 
nach langjähriger Tätigkeit an neue RevisorInnen übergeben. Es sei ihnen hier sehr 
herzlich für die gute und kritische Zusammenarbeit gedankt. An der nächsten 
physischen GV wird die Verdankung auch noch live geschehen. 
 
Die Décharge wird dem Vorstand bei dessen Enthaltung einstimmig erteilt. 
 
4. Budget 2021  

Wie aus der Erfolgsrechnung 2020 entnommen werden kann, wurde der budgetierte 
Betrag für die Spesen des Vorstandes nicht ganz erreicht. 



Das Projekt Psychische Gesundheit wurde aufgrund der Covid-19-Wirren vertagt. Die 
ganzen Arbeiten um die Homepage waren massiv günstiger als angedacht, ebenso 
wurde kein Salär für ein Referat ausgezahlt.  
Weil laufend Mitglieder ein- und austreten können in der STA, stimmen budgetierte und 
effektive Mitgliederbeitrags-Zahlen auch selten genau überein. Dies alles erklärt den 
Unterschied zum budgetierten Gewinn 2020 von Fr. 390.- zum effektiven Gewinn von 
Fr. 3’550.60. 
Es ist in der momentanen Zeit sehr schwierig, ein realistisches Budget zu erstellen. Ich 
bitte die Sektion hier um eine gewisse Nachsicht. Ebenso sind Vorschläge willkommen, 
wie das Vereinsvermögen abgebaut werden kann. 
 
Budget  

 Budget 2021 Budget 2020 

Spesen  -6‘000.00 -6‘000.00 

Projekt Psychische Gesundheit -2’500.00 -2’000.00 

Homepage -300.00 -500.00 

Mitgliederbeiträge 9’780.00 9’900.00 

Geschenke -250.00 -250.00 

Sponsoring 0.00 0.00 

Gebühren Konto -60.00 -60.00 

Zinsen 0.00 0.00 

Salär Referat GV  -0.00 -800.00 

Verlust/Gewinn 670 390 
 

Das Budget wird einstimmig angenommen. 

 

5. Mitgliederbeiträge 2020 und 2021 

Stand der Mitglieder am 01.01.2020 waren 323, am 01.01.2021 344 und am 01.06.2021 

370.  

Der Vorstand beantragt die Jahresbeiträge bei unverändert Fr. 30 zu belassen. Dieser 
Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
6. Wahl des Vorstands 

Zur Wahl stellen sich: 
 

• Julia Traversari, als Präsidentin, bisher 

• Franziska Brandenberger-Schenk, als Vize-Präsidentin, bisher 

• Mirjam Jansen-Inversini, bisher Kassierin, neu Co-Präsidium 

• Karin Bachmann, als Mitgliederbetreuung und Webmaster, bisher 

 

• Tanja Schmid, neu, Vorstandsmitglied 

• Verena Hauck, neu, neue Kassierin 



Alle bisherigen Vorstandsmitglieder werden wiedergewählt und die Positionen bestätigt. 
Neu gewählt werden Tanja Schmid und Verena Hauck, wir gratulieren. 
 

7. Wahl der Revisor/innen  

Zurzeit sind die Stellen der Revisor/innen vakant. 
 
Wer sich gerne zur Verfügung stellen möchte, darf sich melden. 
 
Im Nachgang zu der GV wurden 2 neue Revisorinnen gefunden, wir bedanken uns 
herzlich. Es sind dies Nina Gerig und Michèle Spörri.  
 
 
8. Varia 

2 Mitglieder bedanken sich. Die abstimmenden Mitglieder benoten die Möglichkeit der 
Online-Abstimmung mit sehr guten 4,65 von 5 Punkten. 
 
 

21.12.2021, Villmergen 
Für das Protokoll 

Mirjam Jansen 


